
aktuell

regional

kostenlos

Die Handball-Damen der 

HSG beenden ihre zweite 

Saison mit einem achten 

Platz in der Tabelle.

6

Ab sofort Bade-Spaß im 

Tournesol in Idstein trotz 

provisorischen Betriebs.

3

Bei gelber Wasserampel Verbrauch reduzieren. FoTo: RAjeSH BAlouRIA AuF PIxABAy

Untertaunus. Brütende Sommer-
hitze macht auch den Menschen im 
Verbreitungsgebiet der LZ zu schaf-
fen. Ein Sprung in den eigenen Pool 
kann da schon mal für Abkühlung 
sorgen. Aber halt!! Wie sieht es denn 
im Untertaunus mit der Wasserver-
sorgung aus?
Nachdem in Taunusstein und Idstein 
der Wasserverbrauch über mehrere 
Tage über dem saisonalen Durch-
schnittsverbrauch lag, leuchtet in 
beiden Kommunen die Wasserampel 
gelb. Garten- und Rasenbewässe-
rung ist auf das notwendige Maß zu 
reduzieren. Das Befüllen von Pools 
und Wasserspeichern ist untersagt. 
Große, notwendige Wasserentnahmen 
(Bautätigkeit), müssen unbedingt mit 
den Stadtwerken abgestimmt werden. 
Um künftig weiterhin die zehn Orts-

teile Taunussteins zuverlässig mit 
Wasser versorgen zu können, wird 
aktuell die Kapazität für die Trink-
wasserbevorratung durch Neubau 
und Erweiterung von insgesamt vier 
Hochbehältern mit zusätzlichen 6.000 
Kubikmetern verdoppelt.
Auch in Bad Schwalbach schrillen die 
Alarmglocken. Die Kurstadt bezieht 
ihr Wasser zu 40 % aus eigenen 
Brunnen und zu 60% vom Wasserbe-
schaffungsverband. „Ich appelliere an 
die Vernunft und Solidarität jedes ein-
zelnen Bürgers unserer Stadt und weiß 
sehr wohl, was hier den Bürgerinnen 
und Bürgern mit diesen Forderungen 
(zum Wassersparen) abverlangt wird. 
Ich möchte allerdings die Inkraftset-
zung der Wassernotstandsverordnung 
vermeiden“, so Bürgermeister Markus 
Oberndörfer.

„Nachdem der Trinkwasserverbrauch 
bereits seit einigen Wochen recht 
hoch ist, hat der Verbrauch in den 
letzten Tagen nochmals erheblich 
zugenommen, teilweise laufen die 
Förderanlagen bereits 24 Stunden 
am Tag“, hebt auch Markus Hies, 
Bürgermeister von Waldems, war-
nend den Finger. Hier sprang die 
Wasserampel Anfang der Woche 
sogar auf Rot.
Aarbergen nutzt, genau wie Hohen-
stein, ausschließlich eigen gewon-
nenes Trinkwasser Hohenstein hat 
keine Probleme mit der Wasserver-
sorgung. „Es funktioniert sehr gut, 
dass die Menschen sich bei größerer 
Wasserentnahme bei der Gemeinde 
melden“ lobt Bürgermeister Daniel 
Bauer.
„Die Befüllung von Pools muss bei 

der Gemeinde angemeldet werden“ 
berichtet der für Hünstetten zustän-
dige Referatsleiter Ralf Ruppert. Die 
Gemeinde bezieht ihr Wasser über 
den Wasserbeschaffungsverband 
Rheingau-Taunus. Sollte es mit dem 
Trinkwasser mal eng werden, liefert 
der Verband das sogenannte „Spit-
zenwasser“. „Das Wasser wird nicht 
so genannt, weil es spitzenmäßig 
teuer ist, sondern um diese Ver-
brauchsspitzen abzufangen“, erklärt 
Ralf Ruppert Augenzwinkernd. 
Neun Hochbehälter sollen dafür 
sorgen, dass für die zehn Ortsteile 
Hünstettens möglichst wenig teures 
„Spitzenwasser“ benötigt wird. Aber 
noch ist man in Hünstetten ent-
spannt in Sachen Wasserversorgung. 
Eine Wasserampel hat man hier 
(noch) nicht.

Wasser wird auch in der Region knapp
Die Wasserampeln springen auf gelb und sogar auf rot
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wi ä ügWintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von

8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

SWIM SPASWIM SPA

WHIRLPOOLWHIRLPOOL

SAUNA

FACH- & SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr
*Keine Beratung · kein

Verkauf

WINTERGARTEN

VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

FENSTER Terrassendach – Carport – Haustür-Vordach

Leicht bewölkt bei Werten 
von 15 bis 23°C, mit Böen 
zwischen 11 und 48 km/h.

Das WetteR

Mix aus Sonne und Wolken, mit 
Temperaturen von 12 bis 26°C.

Morgen

HeuTe
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Montag, 17. Juli

  ab 17 uhr, 44. Bad Schwalbacher Weinfest, 

Schmidtbergplatz, Bad Schwalbach

Mittwoch, 19. Juli

  10 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-

platz, Idstein

Donnerstag, 20. Juli

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 

Bad Schwalbach

  14 bis 18 uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-niko-

laus-Platz, taunusstein-Hahn

Freitag, 21. Juli

  ab 11 uhr, Orler Markt, Marktgelände „unter den 

linden“, am Orlener Stock, taunusstein-Orlen

  19 uhr, SwingPirates, gypsy Swing, neues 
Schützenhaus, Schützenhausweg 1, Wies-
baden

  20 uhr, Pension Schöller, lustspiel von Wilhelm 
Jacoby und Carl laufs, Burg Hohenstein, Burgs-
traße 12, Hohenstein-Burg-Hohenstein
  20 uhr, Improsommer: Hafenshow, neroberg, 
Wiesbaden
  20 uhr, Der Beziehungscoach, Komödie, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  ab 20 uhr, Waterbeats, Badevergnügen mit 
heißen rhythmen und coolen Drinks, Freibad 
Bad Schwalbach, Heimbacher Straße 9, Bad 
Schwalbach

  ab 22 uhr, Backseat, Hip Hop/rap/r‘n‘B Party, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

Samstag, 22. Juli

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-

platz, Idstein

  15 bis 18 uhr, Spieletauschbörse, Kreativfabrik, 

Murnaustraße 2, Wiesbaden

  16 uhr, Die Zauberine, Kindertheaterstück, 

galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  17.30 uhr, Feine Sahne Fischfilet/Clowns/Stage 
Bottles, Komm Mit aufs Boot - Open airs 2023, Kul-

turpark Schlachthof, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  19.30 uhr, The Loreleys, live am Weinfest in 

Springen vor dem Dorfgemeinschaftshaus 

„Dornbachhalle“, zum Dornbachtal 9a, Hei-

denrod-Springen

  20 uhr, Pension Schöller, lustspiel von Wilhelm 

Jacoby und Carl laufs, Burg Hohenstein, Burgs-

traße 12, Hohenstein-Burg-Hohenstein

  20 uhr, Der Beziehungscoach, Komödie, 

galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, Improsommer: Impromatch, neroberg, 

Wiesbaden

  20 uhr, Improsommer: Improkonzer t, 

neroberg, Wiesbaden

Sonntag, 23. Juli

  ab 10 uhr, Straßenfest mit Traktortreffen, 

Freiwillige Feuerwehr grebenroth, Panora-

mastraße/Kreuzung zum altenbergweg, Hei-

denrod-grebenroth

  11 uhr, Prinzessin auf der Erbse, Märchenthe-

aterstück, galli theater, adelheidstraße 21, 

Wiesbaden

  11.30 bis 18 uhr, Kurbahnfahrten, Personenver-

kehr auf schmaler Spur im Kurpark - vom Moor-

badehaus zu den Moorgruben und zurück, 

Haltestelle am Moorbadehaus, Parkstraße 11, 

Bad Schwalbach

  16 uhr, Die Zauberine, Kindertheaterstück, 

galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

VEranSTaLTungEn

Verbringen Sie mit uns einen wunderschönen und  
erlebnisreichen Tag, für die ganze Familie im Kurpark Bad Schwalbach
Über den ganzen Tag verteilt, erleben Sie auf dem ganzen Park Gelände, 
ein buntes Programm für Jung und Alt. Basteln, Spiel und Spaß für Kinder, 
Musik, Walking Acts, Mitmach-Aktionen für Große und Kleine. Ponys um 
Anfassen, ein Arche Schulbauernhof zum Bestaunen und informieren. 

Herrenkombo - mobile Band: 
Sie klingen wie damals der guten alten Zeit, in der die Musik noch ganz 
ohne Strom auskam. Handgemacht und mit jeder Menge guter Laune, er-
reichen die Herren in Kürze die Herzen aller Generationen und zählen nicht 
nur deshalb zu den meistgebuchten mobilen Bandformationen Deutsch-
lands.

Informationsstände und regionale Produkte runden das Programm ab. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl, über den ganzen Tag, 
bestens gesorgt. 

Zusätzlich zu den Ganztags-Programmen präsentieren wir  
auf der Bühne am Weinbrunnen:
11:00 Uhr: Galli Kindertheater „Der Froschkönig“. 
Ein Märchentheater für die ganze Familie
Die jüngste und schönste Tochter des Königs erhält von ihrem Vater als 
Geschenk eine goldene Kugel. Als sie damit im Schlossgarten spielt, fällt 
ihr die Kugel in den Brunnen. Die Prinzessin weint bitterlich, da taucht ein 
Frosch auf und bietet an, die Kugel zurückzuholen. Dafür muss sie ihm versprechen, seine Spiel-
kameradin zu werden. Die Prinzessin gibt das Versprechen, denkt aber nicht daran, es zu halten…

13:00 Uhr: Konzert Sloppy Notes
Die Sloppy Notes beweisen immer wieder aufs Neue, dass Jazz beim bes-
ten Willen nicht eingestaubt sein muss. Ob Fan des Jazz oder auch nicht, 
lassen Sie sich überraschen. In klassischer Besetzung des Dixieland spie-
len sie ein vielfältiges und äußerst abwechslungsreiches Programm. Von 
gefälligem Swing bis traurigem Blues darf natürlich der fetzige Dixie nicht 
fehlen. Nicht nur für Laien ist die ständige und unbändige Spielfreude der 
Sloppy Notes ein absoluter Augenschmaus, auch Kenner und Jazzfanati-
ker haben ihren Spaß an der Musik des Wiesbadener Urgesteins. Die Musiker verschmelzen auf 
der Bühne förmlich mit ihren Instrumenten. Auch in Bad Schwalbach ist es zur Selbstverständlich-
keit geworden, die alteingesessene Boygroup in unsere 
schöne Bäderstadt einzuladen, sei es seinerzeit für die 
Landesgartenschau, zum Kultursommer 2022 oder eben 
auch jetzt zum Tag im Park.

Gegen 18.00 Uhr findet der Kultursommer 2023 seinen 
Abschluss mit einer abendlichen Andacht der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Schwalbach.

Samstag, 23.07.2023
ab 11:00 Uhr

im ganzen Kurpark
EInTrITT frEI

(foto: Sloppy notes)

(foto: Gerhard Müller)

(foto: Thomas rittler)

(foto: Galli Theater)

Vom Karibikstrand bis untern Weihnachtsbaum
Folk-Club taunusstein legt Programm von Juli bis Dezember vor

Jonny and the Jonettes.  Foto:  Folk-Club Taunusstein

Taunusstein. Die wunder-
volle Zusammenarbeit zwi-
schen Wein und Musik geht 
vom Hochsommer bi s  in 
den Winter gewohnt tem-
peramentvol l  weiter.  Zur 
Freude der Veranstalter vom 
Folk-Club Taunusstein und 
den Weinfreunden Wehen 
sind die Veranstaltungen am 
Weinstand an der Silberbach-
halle (Marktplatz) immer gut 
besucht. Der Start in den 
Hochsommer übernimmt 
Tony Mourtzis mit Orfeo 
Greco und präsentiert am 
Sonntag, 23. Juli, ab 12 Uhr 
hauptsächlich Kompositio-

nen von Mikis Theodora-
kis. Am Freitag, 11. August, 
zeigen die Matching Ties 
ab 18 Uhr, warum man in 
Irland und in den USA den 
Irish Folk so liebt. Los 4 del 
Son stellen am Samstag, 26. 
August, ab 18 Uhr die durch 
den Film “Buena Vista Sozial 
Club“ so beliebte Musik aus 
Kuba vor. Irish Folk vom 
Feinsten gibt es mit Shebeen 
Connection – Stammgäste 
im Folk-Club – am Samstag, 
16. September, ab 18 Uhr. 
Eine musikalische Reise von 
der heißen Karibikküste in 
d ie  küh len A nden bie te t 

die Fiesta Latina am Frei-
tag, 29. September, ab 18 
Uhr.  Die  Musik g ruppen 
Wiñay aus Peru und Los 
4 del Son aus Kuba verab-
schieden den Sommer. Den 
goldenen Oktober werden 
Johnny and the Jonettes am 
Samstag, 14. Oktober, ab 
18 Uhr wie immer frisch, 
f rech und f rei  begrüßen. 
Die beliebten Musiker der 
Gruppe läuten zwei Monate 
später, am 15. Dezember, 
ab 18 Uhr im Weihnachts-
dorf an der Silberbachhalle 
mit ihrem wunderschönem 
Weihnachtsprogramm die 

Weihnacht szeit  e in.  A l le 
Veranstaltungen finden am 
Weinstand in Wehen am 
Parkplatz an der Silberbach-
ha l le (Marktplatz, Platter 
Straße) statt. Der Eintritt 
ist frei, zur Finanzierung des 
hochwertigen Programmes 
wird um eine angemessene 
Spende gebeten.

Mehr Informationen im Inter-
net unter www.folk-club-tau-
nusstein.de

Mit Emil durch den Sommer
rtV verlängert Betriebszeiten in taunusstein

On-Demand durch den  
Tanussteiner Sommer!

Taunusstein.Die Rheingau-Tau-
nus-Verkehrsgesellschaft mbH 
(RTV) wird über den Sommer 
die Betriebszeiten des Taun-
ussteiner Emil verlängern. Aktu-
ell fährt das flexibel abrufbare 
On-Demand-Shuttle unter der 
Woche Montag bis Donners-
tag bis 22:30 Uhr und an den 
Wochenendtagen Samstag und 
Sonntag bis 0:30 Uhr. In der 
dreimonatigen Testphase werden 
diese ausgeweitet.
Im Zeitraum vom 3. Juli bis 
zum 30. September 2023 wird 
die Bedienzeit nachts um eine 
bzw. sogar um zwei Stunden 
verlängert: Dann fährt Emil 
Sonntag bis Donnerstag bis 0:30 
Uhr, Freitag und Samstag sogar 
bis 1:30 Uhr. In der im Frühjahr 
durchgeführten Umfrage bei 
den App-Nutzern zum On-De-
mand-Service haben sich zirka 
20 Prozent eine Verlängerung 
der Bedienzeiten gewünscht. Da 
die Nachfrage spät abends höher 
ist als früh morgens, wurde eine 
testweise Ausweitung abends in 
den Sommermonaten geplant. 
„Wir sind in Taunusstein Teil 
eines bundesweiten Pilotprojekts 
für den On-Demand-Verkehr – 
das heißt, wir arbeiten weiter an 
Emil und dem Service, um ihn 
besser auf die Bedürfnisse und 
die tatsächliche Nutzung der 
Menschen abzustimmen“, so 
Bürgermeister Sandro Zehner. 
„Deswegen sind die Rückmel-
dungen der Fahrgäste für uns so 
wertvoll.“ Allerdings auch nicht 
alleiniges Kriterium, schließ-
lich müssen auch die Kosten 

für den ÖPNV im Rahmen 
bleiben, damit auch die Fahr-
preise attraktiv bleiben. In die 
Optimierung von Emil fließen 
sowohl die Analysedaten der 
App aber auch die Ergebnisse 
der Nutzerbefragungen ein: „Wir 
haben aktuell viele Anfragen 
hinsichtlich längerer Bedien-
zeiten und starten nun unseren 
dreimonatigen Testlauf“, sagt 
Justus-Tizian Schneider, Ver-
kehrsplaner bei der RTV. „Wir 
denken über ein wechselndes 
Sommer- und Winterangebot 
nach– das hängt aber auch von 
der Nachfrage ab und es muss 
auch finanzierbar sein“, erläutert 
Andreas Remler, Prokurist und 
Leiter der Abteilung Finanzen 
und Vertrieb bei der RTV.  Das 
On-Demand-Shuttle eignet sich 
für unterschiedlichste Zwecke, 
über die Hälfte der Befragten 
bei der Studie im Frühjahr 2023 
gab an, dass sie Emil für Privat-
fahrten abends nutzen. Darüber 
hinaus ist der Anteil derer, die 
Emil statt des eigenen Autos 

zum Abholen oder Bringen von 
Menschen nutzen, deutlich auf 
24 Prozent gestiegen – bei der 
Befragung 2022 lag dieser Wert 
noch bei zehn Prozent. „Gerade 
junge Menschen ohne Führer-
schein müssten sonst von den 
Eltern abgeholt werden – Emil 
kann also auch eine Entlastung 
für die Eltern sein, die sonst ihren 
Nachwuchs von Hobbies oder 
Freunden abholen müssten, was 
insbesondere bei mehreren Kin-
dern schon mal in Stress ausarten 
kann“, sagt Remler.
Der Service ist per Smartphone 
und RMV On-Demand App 
(erhältlich im AppStore oder 
Playstore) oder telefonisch (nach 
persönlich erfolgter Regist-
rierung in der Mobizentrale 
Taunusstein) nutzbar. Die Bedi-
enzeiten von Juli bis September 
im Überblick:
Montag bis Donnerstag: 5.30 
Uhr bis 0.30 Uhr
Freitag 5.30 Uhr bis 1.30 Uhr
Samstag 7.30 Uhr bis 1.30 Uhr
Sonntag 8.30 Uhr bis 0.30 Uhr
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Gesunder 
Menschenverstand

Kommentar von Wolfgang Heck

Die Wasserampeln in der Region sind auf Gelb gesprungen. 

Was bedeutet das eigentlich für uns alle? Eigentlich ist es 

nicht mehr und nicht weniger als ein Apell, den gesunden 

Menschenverstand einzusetzen, um den eigenen Wasser-

verbrauch zu senken. In den Sommermonaten steigt der 

Verbrauch zum Beispiel in Taunusstein von im Schnitt 120 Liter 

pro Kopf und Tag auf 190 Liter pro Kopf und Tag. Schließlich 

wollen Rasen und Blumenbeete gegossen werden. Nicht zu 

vergessen, dass die Pools nach Wasser lechzen. Bei Gelb ist 

das alles zwar noch nicht verboten, aber…! 

Alles erlaubt in einem verantwortungsvollen und möglichst 

eingeschränkten Maß. So, wie es uns der gesunde Men-

schenverstand eigentlich sagt. Der eklatante Mehrverbrauch 

bedeutet für die Wasserwerke, die ja keinen Gewinn machen 

dürfen, aber kostendeckend arbeiten sollen, einen enormen 

Mehraufwand. In Taunusstein zum Beispiel muss das Wasser 

bei dem Versorger vorbestellt werden. Man könne nicht 

plötzlich mehr fördern oder zum „Normalpreis“ liefern lassen.

Ad hock zugekauftes Wasser (Spitzenwasser) ist im Einkauf 

sehr teuer. Logisch, dass die höheren Kosten auf den Preis 

umgelegt werden müssen. Taunusstein baut, längst überfäl-

lig, neue Hochbehälter. Allerdings wird sich das Thema nicht 

mit mehr Bevorratung lösen lassen, sondern nur mit einem 

nachhaltig verantwortungsbewussten Umgang mit Trinkwas-

ser. Genau da kommen wir Verbraucher ins Spiel. Anstatt 

zu jammern und zu zetern, könnte jeder von uns seinen Teil 

dazu beitragen, bewusst weniger Wasser zu verbrauchen. 

Deshalb muss man ja wirklich nicht nach drei Tagen stinken 

wie ein „toter Iltis“. 

Hessenwasser ist einer der zehn größten Versorger in 

Deutschland. 2021 entstand Die Hessenwasser durch den 

Zusammenschluss der Wasserversorgungssparten der drei 

Gründungsgesellschafter Mainova aus Frankfurt am Main, 

Südhessische Gas und Wasser – heute ENTEGA AG – aus 

Darmstadt und dem Zweckverband Riedwerke Groß-Gerau. 

Aufgabe der Gesellschaft ist die Wasserbeschaffung für den 

Ballungsraum Rhein-Main. Beteiligt sind die Stadt Frankfurt 

über Mainova, die Stadt Darmstadt über HEAG Südhessi-

sche Energie Prozent sowie die Stadt Wiesbaden über ESWE 

Versorgung und der Kreis Groß-Gerau mit 14 weiteren Städ-

ten und Gemeinden über den Zweckverband Riedwerke 

Groß-Gerau. Die Wasserversorgung im Rhein-Main Gebiet 

ist damit eigentlich gut aufgestellt. Vorbei ist jedenfalls die 

Zeit, als Wasser als „unerschöpfliches Gut“ im Lehrplan der 

Schulen aufgeführt wurde.

Aarstr. 76, Taunusstein-BLEIDENSTADT
Tel. 06128/42805 · Mittwoch Ruhetag

RistoRante PizzeRia
www.ristorante-ricci.de

– seit 1974 –  

Wir verlegen unseren Ruhetag 
wieder von Montag auf Mittwoch!

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

Idstein. Das Tournesol Bad 
in Idstein hat in den letzten 
Monaten aufgrund des schwe-
ren Brandschadens nur wenig 
Grund für positive Nach-
richten geliefert. Jetzt aber ist 
es soweit, wie Bürgermeister 
Christian Herfurth und die 
beiden Geschäftsführer der 
Idsteiner Sport und Freizeit-
anlagen GmbH, Jörg Jansen 
und Gerhard Dernbecher, in 
einer gemeinsamen Erklärung 
verkünden: „Mit dem 15. Juli 
planen wir den Sommerbe-
trieb im Außenbereich zu star-
ten. Damit ist pünktlich zum 
Beginn der Sommerferien für 
die Idsteiner Bevölkerung und 
insbesondere für Schüler und 
Jugendliche eine attraktive 

Möglichkeit der Freizeitge-
staltung gegeben.“Zu verdan-
ken sei diese erste Öffnung 
der großartigen Leistung aller 
Beteiligten, sind sich Herfurth 
und die Geschäftsführer einig. 
Die beauftragten Firmen hätten 
sich außergewöhnlich engagiert 
und auch das Wetter habe mit-
gespielt. Die Randbedingungen 
seien allerdings noch nicht ganz 
optimal: Denn es sei zunächst 
nur ein  provisorischer Betrieb, 
mit dem das Tournesol jetzt 
startet. Deshalb bitten Jansen 
und Dernbecher auch um Ver-
ständnis dafür, dass in dieser 
Phase Umkleiden und Sanitär-
einrichtungen ausschließlich 
im Außenbereich angeboten 
werden. Auch die Barriere-

freiheit des Geländes und der 
Einrichtungen sei noch nicht 
hundertprozentig gegeben. 
Denn immer noch könne das 
das Gebäude im Inneren weit-
gehend nicht genutzt werden, 
so die beiden Geschäftsführer 
weiter. Dort müssten erst noch 
weitere grundlegende Arbeiten 
im Rahmen der Brandscha-
densanierung erfolgen.
Die nächsten Schritte sehen 
zwar eine Teilinbetriebnahme 
für die Anlagenteile Fitness, 
Wellness und Sauna im Winter 
2023/2024 vor. Hierzu müssen 
jedoch noch umfangreiche 
technische und vertragsrecht-
liche Klärungen herbeige-
führt werden, heißt es von der 
Geschäftsführung. Da auch ein 
Großteil der Anlagen wie die 
Lüftungszentralgeräte und die 
Blockheizkraftwerke zerstört 
wurden, neu beschafft werden 
müssen und diese durchaus 
lange Lieferzeiten haben, stün-

den allen Projektbeteiligten 
noch anstrengende Zeiten 
bevor.
Parallel dazu laufen die Scha-
denserhebungen und Sanie-
rungsvorschläge für den Bereich 
der Kuppel und des Beckens. 
In den nächsten Wochen wird 
ein sogenanntes Raumgerüst 
im Innenbereich aufgestellt 
und danach können erst die 
Sanierungsplanungen für den 
Bereich Innenbecken und 
Kuppel erfolgen. Die jetzt mög-
lich gewordene Öffnung in der 
Sommer-Saison werten die drei 
aber als einen ersten kleinen 
Erfolg der intensiven Arbeit 
aller Beteiligten. Alle Idsteiner 
sind deshalb herzlich einge-
laden, den Außenbereich des 
Bades zu nutzen, zu genießen 
und gemeinsam mit dem Tour-
nesol-Team viel Spaß zu haben.  
Die LZ verlost 10x2 Eintritts-
karten für einen Besuch im 
Tournesol Freibad.

Freuen sich, dass der Außenbereich des Tournesols genutzt 

werden kann, Gerhard Dernbecher, Christian Herfurth und  Jörg 

Jansen.(v.l.n.r.)

Und wieder gibt es Tickets für Veranstaltungen in der Region zu 

gewinnen. Schicken Sie einfach eine Mail mit Ihren Kontaktda-

ten an verlosung@lzsonntag.de und nennen Sie uns im Betreff 

das unten angegebene „Kennwort“ für die Veranstaltung. Ein-

sendeschluss ist der kommende Mittwoch, 19.07.2023 (12 Uhr). 
Wir wünschen viel Glück!

Verlosung 1: 
10 x 2 Eintrittskarten für Tournesol-Freibad Idstein 

zur Abkühlung in der aktuellen Sommersaison 

Kennwort: „Bade-Spaß“

Teilnahmebedingungen: Veranstalter des Gewinnspiels ist die ELZET Verlags 
GmbH, Stiftstr. 20 a, Taunusstein in Kooperation mit dem jeweiligen Veranstalter. 
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Eine 
Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Teilnahme ab 18 Jahre. Teilnah-
meschluss wie angegeben. Die Gewinner werden per Los ermittelt und schriftlich 
informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Datenschutz: Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit ein-
verstanden, dass wir Ihre Daten nur zur Auswertung des Gewinnspiels und zur 
Gewinnbenachrichtigung speichern und verwenden werden. Ebenso stimmen 
Sie einer möglichen Veröffentlichung in der LZ am Sonntag zu. Ihre Daten werden 
nicht für Werbezwecke genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Die Namen der 
Gewinner werden dem Veranstalter zur Aushändigung des Gewinns genannt. Drei 
Monate nach erfolgter Auslosung werden die Daten. Dieser Einwilligung können 
Sie jederzeit schriftlich widersprechen und von der Teilnahme am Gewinnspiel 
zurücktreten.

LZ-Ticketverlosung

Bade-Spaß trotz provisorischen Betriebs
Mitarbeiter wollen attraktives Angebot im Außenbereich anbieten

Kommissionsbasar 
Für Kinderartikel in Neuhof

Neuhof. Die ASB Kita Son-
nengarten veransta ltet am 
Sonntag, 10. September, einen 
Abgabebasar. Er findet von 
13 bis 15 Uhr in der Aartal-
halle Taunusstein-Neuhof statt. 
Annahme ist von 9 bis 9.30 
Uhr. Hier werden die Artikel 
bitte von den Verkäufern nach 
Kleidergrößen in bereitgestellte 
Kisten vorsortiert. Es werden 
nur Klappboxen, Transportbo-
xen und Wäschekörbe beidseits 
beschriftet mit der Verkäufer-
nummer angenommen - maxi-
mal 5 Stück.
Auf über 480m² werden Artikel 
rund ums Kind wie Kinderklei-
dung (in den Größen 50-176), 
Schwangerenausstat tung , 
Spielsachen und Kinderwägen 
verkauft. Stofftiere sind ausge-
schlossen.
Anmeldung für Verkäufernum-
mern können ausschließlich 
über Abgabebasar.neuhof@
gmail.com vom 15. bis 29. Juli 
vergeben werden. Helfer für 

Auf- und Abbau können sich 
ebenfalls unter der angegebe-
nen E-Mail Adresse melden.  
Auch dieses Mal können nur 
100 Verkäufernummern regis-
triert werden.
Die Abrechnung und Abho-
lung  erfolgt von 18.30 bis 19 
Uhr. 15% des Erlöses gehen 
an die ASB Kindertagesstätte 
Sonnengarten und an die Son-
nenschule im Ziegelhüttenweg. 
Es werden noch Helfer gesucht, 
die ordentlich Prozente sparen 
können.
Während des Basars steht 
auch wieder d ie bel iebte 
Kuchentheke im Ausgangsbe-
reich zur Verfügung. Gerne 
wird auch was eingepackt, bitte 
Verpackungen mitbringen . 
Kuchenbäcker mit angemelde-
tem, selbstgebackenem Kuchen 
(anmelden unter kuchen.
asb.basar@gmail.com) und 
Schwangere ohne Begleitung 
haben bereits um 12.30 Uhr 
Einlass.
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Traueranzeigen

Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme,
den vielen Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit,

sowie der in Worten und vielen Karten ausgedrückten Wertschätzung,
die wir beim schmerzlichen Abschied von meinem geliebten Mann,

unserem herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Ernst Loßmann
† 13. Juni 2023

erfahren durften. Es ist ein großer Trost zu wissen, dass er in der Erinnerung
vieler Menschen weiterleben wird.
Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Kreutz und dem Bestattungshaus
Rainer Tauber für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Lotte und Familie

Taunusstein, im Juli 2023

Herzlichen Dank allen, die ihr im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten,
sie im Tode ehrten und mir in stiller Verbundenheit die Anteilnahme erwiesen haben.
Danke für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen, für ein stilles Gebet,

eine stumme Umarmung der Freundschaft.
Danke allen, die ihr das letzte Geleit gegeben haben.

Besonderen Dank Bestattungen Wortmann für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier und Herrn Preusser für die einfühlsame Trauerrede.

† 12. Juni 2023

Taunusstein, im Juli 2023

Gabriele Kreis

Alfred Kreis
für Familie und Freunde

geb. Siegmunczyk

Traueranschrift: Bestattungsinstitut L. Michel (c/o Marquart), Escher Straße 13, 65510 Idstein

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Freitag, dem 28. Juli 2023 um 15.30 Uhr auf
dem Friedhof in Idstein statt.

In Liebe
AndreaMarquart
Ursula Miller
mit Christian, Katharina
und Johannes
Marianne Schickel
sowie alle Angehörigen

Wir nehmen Abschied von

Hans-JürgenMarquart
*20.07.1954 † 09.07.2023

Er fand die Erlösung und uns bleibt die Erinnerung.

In Erinnerung

Elsbeth Bremser
† 4. Mai 2012

Du warst ein Mensch mit einem riesengroßen Herz, 
jetzt wirst du 85 Jahre und jeder versteht 

den Verlust und den Schmerz.

Dein Heinz

Jutta Lukaćek geb. Freund
† 26. Juni 2023

D a n k e  s a g e n  w i r  a l l e n ,

die ihr im Leben Freundschaft und Zuneigung schenkten, 
sich in den Tagen des Abschieds in liebevoller Weise mit uns 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank an das Palliativteam Idsteiner Land 
sowie dem Bestattungshaus Rainer Tauber.

Im Namen der Familie 
Andrea und Sascha Diefenbach

Taunusstein, im Juli 2023

Wie schmerzlich war‘s vor dir zu steh‘n, dem Leiden hilflos zuzusehen. 
Vorbei für dich ist all der Schmerz, schlaf wohl, du liebes, gutes Herz. 

Du hast in deinem ganzen Leben das Beste nur für uns gegeben.

Unfassbar traurig nehmen wir Abschied von

Klaus Künstler
* 28. 5. 1960 † 4. 7. 2023

In Liebe 
Deine Andrea 
Anna mit Mia 
Sarah u. Niklas Mucko

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Wir haben Abschied genommen.

Lothar Rücker
* 23.07.1940 † 08.07.2023

In stiller Trauer:
Annelie und Alexander
sowie alle Angehörigen

Für die erwiesene Anteilnahme
sagen wir vielen Dank.

* 09.12.1926 † 08.07.2023

Willi Schauß

Müh und Arbeit war dein Leben, treu und fleißig deine Hand.
Ruhe hat dir Gott gegeben, denn du hast sie nie gekannt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater, Opa und Uropa

deine Söhne Reiner, Günter und Norbert
deine Enkel Katrin, Benjamin, Christian, Ian und Felix
sowie alle Angehörigen

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 28. Juli 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hohenstein-Hennethal statt.

Telefon 0 67 75 - 269
www.steinmetz-ganser.de

Klassischer  
Liederabend 

Bad Camberg. Einen klas-
sischen Liederabend mit der 
aus Bad Camberg stammenden 
Sopranistin Anna Katharina 
Eufinger veranstaltet die Kur-
verwaltung am 21. Juli im 
Bürgerhaus „Kurhaus“ Bad 
Camberg. Beginn ist um 20 
Uhr (Saaleinlass um 19.30 
Uhr, freie Platzwahl), der Ein-

tritt kostet 10 Euro (ermäßigt 
8 Euro).
Auf dem Programm des Lie-
derabends stehen Komposi-
tionen von Clara Schumann, 
Robert Schumann, Hanns 
Eisler und Johannes Brahms. 
Begleitet wird Anna Katharina 
Eufinger von Lotta-Sophie 
Harder am Flügel.

idstein. Für Montag, 17. Juli 
von 18 bis 19.30 Uhr lädt die 
Alzheimer Gesellschaft wieder 
zu einem Gesprächskreis nach 
Idstein ins Haus der älteren 
Menschen, Schulgasse 7 ein. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Mitgliedschaft im Verein 
wird nicht vorausgesetzt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-

lich. Im Gesprächskreis lassen 
sich Fragen zum Umgang mit 
Demenz klären und wo man 
Hilfe bekommt. Gut tut aber 
auch, über die große emotio-
nale Herausforderung sprechen 
zu können, die die Begleitung 
eines Menschen mit Demenz 
oft mit sich bringt. Und das 
betrifft nicht nur pf legende 

Angehörige, sondern auch 
solche, deren Familienmit-
glied bereits in einer stationären 
Einrichtung lebt. Trotz der 
Schwere des Themas gibt es 
auch viele schöne Momente 
während der Zusammenkünfte. 
Die Gesprächskreise werden von 
qualifizierten Moderatorinnen 
mit unterschiedlichen berufli-

chen Hintergründen geleitet. 
Sie verfügen außerdem über 
persönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Wer nicht an einem 
Gesprächskreis teilnehmen 
kann oder möchte, kann auch 
eine telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen. 
Kontakt 06124/7254027.

gesprächskreis Demenz
am montag 17. Juli

Trauern und 
abschied nehmen 

mit einer Trauer-
anzeige in der

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Wir stehen ihnen 
gerne für ausführliche 
informationen unter 
06128/944-220 oder 

anzeigen@lzsonntag.
de zur Verfügung.

Man sieht die Sonne 
langsam untergehen, 
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich 
dunkel ist.

”
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AutomArkt

StellenmArkt

www.lz-am-sonntag.de
Kleinanzeigen auch online

Neufahrzeuge Gebrauchtwagen mit Garantie•
Reparaturen aller Fabrikate HU + AU vor Ort•

Rheinstraße 44 • 65307 Bad Schwalbach • 06124 - 20660
www.autohaus-bad-schwalbach.de

Telefon 0 61 28 - 74 03 77
Erich-Kästner-Str. 5 | 65232 Tsst.-Hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de

RUNDUMSERVICE
FÜR IHR FAHRZEUG

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Wir suchen Zusteller!

Festzusteller
in Hohenstein-Holzhausen + 
Bad Schwalbach-Hettenhain 

Bad Schwalbach-Stadt

Urlaubsvertretungen in: 
 Taunusstein, Bad Schwalbach, 

Schlangenbad, Heidenrod, Hohenstein

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Baggerarbeiten · Abbruch · Containerdienst · Pflasterarbeiten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Baustellenfacharbeiter (m/w/d) 
für Tiefbau- und Pflasterarbeiten, Garten- und Landschaftsbau

Baustellenhelfer (m/w/d) 
für Tiefbau- und Pflasterarbeiten

Baumaschinenführer (m/w/d) 
für Bagger 4,50 – 14,00 t

Berufskraftfahrer C/CE (m/w/d) 
für regionalen Baustellenverkehr

Bei Interesse schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail 
an info@flewa-erdbau.de oder per Post an die unten angegebene Adresse.

FLEWA-Erdbau · Inh. Wolfgang Fleck 
Paul-Spindler-Str. 53 · 56355 Nastätten 

Telefon 06772-95 37 02 · Mobil 0171 - 269 52 75

BeilAgenhinweiS
in Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

nah & gut Steinheimer
nah & gut herrmann
nah & gut Citymarkt 

– Pessios
eDekA, tegut,

expert klein, norma,
netto, lidl, JYSk

Stadt idstein, 
Centiniwelt, AllDrink,

Awg, rossmann,

imPreSSum
Die lz am Sonntag erscheint 
im Untertaunus.

Verlag: 
elzeT Verlags-gmbH,  
Stiftstraße 20a, 
65232 Taunusstein-Bleidenstadt

geschäftsführung: 
Jochen grossmann, 
Oliver naumann

Anzeigenannahme:  
Tel.: (06128) 944-220, 
Fax: (06128) 944-222 
e-Mail: anzeigen@lzsonntag.de 
internet: www.lz-am-sonntag.de

zur zeit ist Anzeigenpreisliste  
nr. 22 vom 1.1.2022 gültig.

lokalredaktion:  
e-Mail: redaktion@lzsonntag.de

Vertrieb: 
Tel.: (06128) 916023 
e-Mail: vertrieb@lzsonntag.de

Druck: 
Druck- und Pressehaus 
naumann gmbH & Co. Kg 
gutenbergstraße 1 
63571 gelnhausen

nachdruck, auch auszugs-
weise, nur mit schriftlicher 
genehmigung des Verlages.

APotheken- 
notDienSt

16.7.2023, 8.30 uhr bis  
17.7.2023, 8.30 uhr

Victoria-Apotheke 
Am Kurpark 2

Bad Schwalbach
(06124) 2258

medimed Apotheke
Rudolfstraße 2-4

idstein
(06126) 710790

Stellengesuche

Suche Arbeit rund ums haus: 
innen- u. Außenputzarb., Tro-
ckenbau, malen, tapezieren, 
Fliesen-, laminat-  u. Vinylboden 
AB SOFORT geRÜSTVeRlei!!! Tel.: 
(0172) 8 41 04 77

wohnwagen

wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf

komplettes ess- + kaffee-Ser-
vice, mit Jagdmotiv zu verkaufen.  
Damenfahrrad zu verkaufen. 
Tel.: (0151) 10141548

mietangebote

tsst. Bl. biete zuverl. Teilzeithilfe 
möbl. 1z.-Appt. Dg Stellpl. gar-
ten,Terr. Tel.: (0162) 5960238

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

immobiliengesuche

Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

geschäftliches

motorroller reparatur Serser-
vice PBS tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VlH lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr handwerker vor ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
innen- und Außenbereich. tel.: 
(06128) 8600302

malerarbeiten, gartenarbeiten, 
alle Arbeiten in und am haus 
tel.: (01575) 9409051

Stellenangebote

reinigungshilfe für 2 Pers.-Haus-
halt in Strinz Margarethä ge-
sucht, ca. 6Std./Woche Tel.: 
(0175) 9497047

Für unsere Familien sind wir auf 
der Suche nach zuverlässigen  
24-Stunden-Pflegekräften für den 
einsatz im Rhein-Main-gebiet. 
info@ViTA-Fonfara.de ; Tel: 0800 
20 70 20 20

reinigungs- und Bügelhilfe in 
Tst-neuhof gesucht: ca. 4 Std. 
pro Woche (vormittags) Kontakt: 
(06128) 75519

ArZthelFerin gesucht für Haus-
arztpraxis in Bad Schwalbach. 
Bitte melden unter Tel.: (0151) 
27536553

Demenz-treffen
Am 19. Juli in Bad Schwalbach

Bad Schwalbach. Für Mitt-
woch, 19. Juli, von 15.30 bis 
17.30 Uhr lädt die Alzheimer 
Gesellschaft alle Interessier-
ten zum 2. Netzwerktreffen 
Demenz nach Bad Schwalbach 
ein. Das Treffen f indet im 
Kompetenzzentrum Pf lege, 
Martha-von-Opel-Weg 31, 
Raum 31 statt. Dieses Mal 
lautet das Thema „Menschen 
mit Demenz im Pflegeheim“. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist erforder-
lich. 
Eingeladen sind alle Menschen, 
die etwas zu dem Schwer-
punktthema beitragen können. 
Das können professionell oder 
ehrenamtlich Tätige im Bereich 
Demenz, An- und Zugehörige 
von Menschen mit Demenz 
sein und Personen mit einer 
beginnenden Demenz. Es geht 
bei den Treffen um Erfahrungs-
austausch, Wissenstransfer und 

die Weiterentwicklung von 
Versorgungsangeboten sowie 
Orientierung in der Versor-
gungslandschaft. Bedankt wird 
sich bei Eva Masal, Einrich-
tungsleiterin des Vincenz von 
Paul-Hauses. Sie wird einen 
Einblick in das Demenzkon-
zept dieser Pflegeeinrichtung 
geben. 
Die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus ist Mitglied 
in der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft und der Alzheimer 
Gesellschaft Hessen. Sie ist 
vom Wesen her eine Selbsthil-
feorganisation und hat derzeit 
56 Mitglieder. Der Verein ist 
gemeinnützig und ehrenamt-
lich organisiert. Zu seinen 
Aufgaben gehören Beratung, 
Gesprächskreise, Information, 
Öffentlichkeits- und Netzwer-
karbeit. Weitere Infos gibt es 
unter der Rufnummer (06124) 
7254027.

Jubiläum der wingsba-
cher Jugendfeuerwehr
Feierlichkeiten heute, am 16. Juli 

wingsbach.  A n d ie sem 
Wochenende feiert die Wings-
bacher Jugendfeuerwehr.Am 
Sonntag, 16. Juli, lädt die 
Feuerwehr Wingsbach ab 10.30 
Uhr zu ihrem traditionellen 
Frühschoppen auf dem Feu-
erwehrgelände ein.  Die Gäste 
erwarten hessische Speziali-
täten sowie Live-Musik von 

der Cover-Band „Strinz-Pure 
Handmade“.Für die Kleinen 
gibt es zahlreiche Mitmach-Ak-
tionen und eine Hüpfburg. 

Highlight ist eine Fahrzeugaus-
stellung mit Großfahrzeugen 
wie einem LF20, einem Wech-
selladerfahrzeug-Kran und 
einer Drehleiter. 

kaufvertrag
taunusstein. In der abgelau-
fenen Woche wurde der Kauf-
vertrag über den Großteil der 
Fläche „Tiergarten“ in Taun-
usstein-Neuhof geschlossen. Ab 
sofort kann das formale Bau-
leitplanverfahren starten – das 
ist Voraussetzung, um Baurecht 
zu schaffen. Der Baubeginn für 
den Globus Baumarkt könnte, 
sofern alle formalen Schritte 
planmäßig ablaufen und die 
Baugenehmigung vorliegt, 
frühestens 2026 sein. Rund 
12.000 Quadratmeter Ver-
kaufsfläche ist auf dem Gelände 
an der Bundesstraße Richtung 
Idstein (B275) geplant, insge-
samt rund 100 Arbeitsplätze 
sollen am Standort entstehen. 
Bereits seit mehreren Jahr-
zehnten laufen die Planungen 
für einen neuen Baumarkt in 
Taunusstein: Das Areal wurde 

bereits im Gesamtflächennut-
zungsplan sowie im städtischen 
Einzelhandelskonzept unter 
anderem als Sonderbauf lä-
che für die Ansiedlung eines 
Baumarkts festgelegt. 2021 
hatte die StaTa GmbH die 
Flächenankäufe am künftigen 
Gewerbestandort „Tiergarten“ 
erfolgreich abgeschlossen. Im 
nächsten Schritt wurde ein for-
males Bieterverfahren durchge-
führt: Potenzielle Interessenten 
konnten Angebote zu Kaufpreis 
und dazugehöriger Umset-
zungskonzeption einreichen. 
Wichtige Kriterien waren, dass 
neben dem Kaufpreis vor allem 
Nachhaltigkeit sowie die städte-
bauliche Qualität überzeugen. 
Die Stadt Taunusstein hatte 
dafür ein umfassendes Anfor-
derungsprofil in den Ausschrei-
bungsunterlagen definiert.

Schick uns einfach Deine Bewerbung 
per Mail an leitung@lzsonntag.de

Elzet Verlags-GmbH | Stiftstr. 20a | 65232 Taunusstein

DU LIEBST DEN KONTAKT
ZU KUNDEN?

Dann werde Teil unseres 
erfolgreichen Verkaufsteams 
und bewirb Dich bei uns als

Mediaberater
(m/w/d)

• Flexible Arbeitszeit in Voll- oder Teilzeit
• Abwechslungsreich und spannend
• Auch für freundliche Quereinsteiger geeignet

Familientour
Bad Schwalbach. In der 
ersten Ferienwoche geht es 
am 26. Juli 2023 gemeinsam 
mit dem Jugendbildungswerk 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
zu Robin Hood nach Fulda. 
Eine lohnende Tagestour für 
die ganze Familie. Bei diesem 
besonderen Abenteuer wird 

die Geschichte von Robin 
Hood und seinen Freunden 
neu erzählt. Der Ausflug kostet 
20 Euro für Kinder und 35 
Euro für jeden Erwachsenen. 
Weitere Infos unter jugendbil-
dungswerk@rheingau-taunus.
de oder telefonisch unter 06124 
510-384. 
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Achter Platz in der Saison  
Damen der HSG obere aar beenden zweite Saison

Abnahme des Sportabzeichens
ab dem 24. Juli in Wehen und Bleidenstadt

Wehen/Bleidenstadt. Der 
TV Wehen bietet für Alle ab 
6 Jahren bis 90+ die Abnahme 
der leichtathletischen Übun-
gen für das Sportabzeichen 
an. Wie in jedem Jahr findet 
in den Sommerferien die 
vom TV Wehen organisierte 
Abnahme des Sportabzeichens 
im Stadion Obere Aar in Tau-
nusstein-Hahn statt. 
Die Abnahme f indet jeden 
Montag im Zeitraum zwischen 

dem 24. Juli bis einschließlich 
4. September von 19 Uhr bis 
zum Sonnenuntergang statt. 
In den sieben Terminen sind 
ein Aufwärmprogramm und 
die Abnahme der leichtathle-
tischen Übungen enthalten. 
Mitzubringen sind ein Perso-
nalausweis und ein Schwimm-
nachweis nicht älter als 5 Jahre, 
eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig. Es wird auch 
die Abnahme für Menschen 

mit Behinderungen wie z.B. 
für Endoprothesen-Träger 
angeboten. Weitere Infos und 
Kontaktdaten unter https://
sportabzeichen.dosb.de.
Ebenfalls am 24. Juli beginnt 
beim TSV Bleidenstadt wieder 
das Training für das Spor-
tabzeichen auf dem Sport-
platz am Roederweg. Bis zum 
28. August findet auch die 
Abnahme montags in der Zeit 
von 18 bis 19.30 Uhr statt.

Offenes Turnier im Schnellschach 
am 17. Juli bei den Schachfreunden Hünstetten

Hünstetten. Am 20. Juli wird 
der internationale Tag des 
Schachs gefeiert. Schach stei-
gert die Konzentrationsfähig-
keit, hilft Kindern bei ihrer 
Entwicklung und beugt im 
Alter vor Demenz vor. Aktu-
ell ist Schach beliebter denn 
je: Mehr als 100 Millionen 

Menschen sind auf der welt-
größten Schachplattform chess.
com aktiv. Doch an einem 
richtigen Brett und im Verein 
macht Schach am meisten 
Spaß. Darum veranstalten die 
Schachfreunde Hünstetten am 
17. Juli ein offenes Schnell-
schachturnier. Teilnahmebe-

rechtigt sind alle Hobby- und 
Vereinsspieler, Startgeld wird 
nicht erhoben. Die Bedenkzeit 
beträgt 15 Minuten pro Partie. 
Gespielt wird im Dorfgemein-
schaftshaus Kesselbach. Die 
Anmeldung erfolgt per E-Mail 
an info@schachfreunde.org 
oder einfach mündlich vor Ort. 

Spitzenleistung gezeigt
Dominik thiel beim Ironman Frankfurt am Start

Dominik Thiel.  Foto: tHIeL

Zweimal Jubiläum gefeiert
50-jähriges Bestehen der SG kröftel und 20-jähriges 

Jubiläum des Budo-Sport-Club taunusstein

Untertaunus. Anlässlich des 
20-jährigen Bestehens des 
Budo-Sport-Club Taunusstein
hatte Bert Gemmerich, der 
Präsident des BSC Taunusstein 
zu den Feierlichkeiten in den 
Victor-Gläser-Dojo nach Blei-
denstadt eingeladen. Neben 
Helmut Heisen als Vertreter 
des Landessportbundes und des 
Sportkreises Rheingau-Taunus 
kamen sehr viele der 120 Club-
mitglieder.
Der Präsident stellte zunächst 
die Entwicklung des Clubs vor: 
gegründet 2002 als Judo-Club 
mit rund 80 Mitgliedern, der 
zunächst in der IGS Oberen 
Aar trainieren durfte. Wegen 
der sportlichen Entwicklung 
über Ju-Jutsu zu Pekiti-Tirsia 
wuchs der Verein auf über 200 
Mitglieder, nannte sich um 
auf Budo-Club und konnte 
schließlich einen eigenen Dojo 
anmieten und ausstatten.
Inzwischen haben Clubmit-
glieder mehrere Europameis-
ter- und deutsche Meistertitel 
erringen können. Insbesondere 
die Brüder Schmidt und der 
Trainer Sergej Bierich mit Sohn 
Maxim sind hier zu nennen. 
Danach stellte der Präsident 
die erfolgreichsten Sportler vor, 
die dann die Zuschauer mit 
Vorführungen von Kindern 
über Jugendliche bis zu den 
Erwachsenen erfreuten. 
Helmut Heisen, der 2. Vor-
sitzende des Sportkreises RT, 
richtete in seiner Ansprache die 
Grüße des Vorsitzenden Markus 
Jestaedt aus und beglückwün-
schte den Verein zu seinen Erfol-
gen und zum eigenen Dojo. Er 

betonte, dass der Präsident zwar 
der Motor sei, dass er aber viele 
Helfer, Trainer und Vorstands-
kollegen braucht, um den Verein 
„am Laufen“ zu halten.
Helmut Heisen betonte, dass 
die erfolgreichen Sportler, die 
er anlässlich der Sportlereh-
rungen in Kloster Eberbach 
wiedersehen wird, als Vorbil-
der fungieren, die Kinder und 
Jugendlichen anspornen und zu 
großem Trainingsfleiß ermun-
tern können. Vor allem aber soll-
ten die Werte dieser Sportarten 
weitergetragen werden. 
Schließlich konnte Helmut 
Heisen dem Präsidenten Gert 
Gemmerich die Verdienstnadel 
des Landessportbundes überrei-
chen. Der heftige Beifall aller 
Anwesenden bestätigte diese 
Wertschätzung.
Bei den Feierlichkeiten der SG 
Kröftel anlässlich des 50-jäh-
rigen Jubiläums führte nach 
der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden Hartmut Hörning 
anschließend Sven-Erik Best, 
der 2. Vorsitzende, durch das 
Programm. Die Gäste- und 
Rednerliste war lang: Von den 
politischen Repräsentanten der 
Stadt Idstein bis zu den örtli-
chen Vertretern des Vereinsrings 
und des Ortsbeirats. Nach 
einer Pause kamen die Sportler 
zu Wort: Der Sportkreis, der 
Turngau und der Tischtennis-
kreisverband.
Helmut Heisen, der 2. Vor-
sitzende des Sportkreises RT, 
überbrachte die Grüße der Prä-
sidentin des Landessportbundes 
Juliane Kuhlmann sowie des 1. 
Vorsitzenden des Sportkreises 

Markus Jestaedt. 
Er gratulierte nicht nur zu 
diesem Jubiläum sondern wür-
digte die Bedeutung des Ver-
eins für den Ort. Von rund 
560 Einwohnern sind 270 im 
Verein organisiert! Eine so starke 
Beteiligung wünscht sich der 
Sportkreis RT öfters. Mit seinen 
Angeboten vom Kinderturnen 
über Tischtennis für Jugend-
liche und Erwachsene bis zu 
modernen Gymnastik- und 
Tanzformen für Frauen steht 
ein umfangreiches Programm 
zur Verfügung.
Zum Schmunzeln brachte 
Helmut Heisen die Zuhörer 
durch die Bemerkung, dass 
Kröftel der Ort sei, wo die 
Sonne für Idstein zuerst aufgeht 
und dass er in der Kette der 
Idsteiner Ortsteile die Perle sei. 
Dies wurde mit lautem Beifall 
und Zurufen quittiert. Beson-
dere Erwähnung fand er für die 
Leistungen der Tischtennisju-
gend unter Leitung von Armin 
Wolf, die unter die Besten in 
Hessen zählen. Ein Demonstra-
tionsspiel bewies die großartigen 
Fähigkeiten der Spieler. 
Schließlich überreichte Helmut 
Heisen die Urkunde zum 
50-jährigen Jubiläum an Hart-
mut Hörning und ehrte fol-
gende Mitglieder für langjährige 
Verdienste: Waltraut Hövel für 
26 Jahre als Kassiererin, Sven-
Erik Best für insgesamt 24 Jahre 
im Vorstand, davon 10 Jahre als 
2. Vorsitzender und schließlich 
Hartmut Hörning für 28 Jahre 
im Vorstand, davon 20 Jahre als 
1. Vorsitzender.

Taunusstein.  Die Hand-
ball-Damen der HSG beenden 
ihre zweite Saison mit einem 
achten Platz in der Tabelle. Seit 
der Gründung im Jahr 2020 
konnte das Team viele neue 
Spielerinnen gewinnen. Ein 
toller Zuwachs, der die Saison 
2022/23 auch zu einer Art 
Findungsphase für die Mann-
schaft machte. Zuerst galt es, 
die Stärken und Schwächen der 
Spielerinnen auszuloten. Dann 
wurden verschiedene Positi-
onen getestet, um anschlie-
ßend ein gemeinsames Spiel 
auf bauen zu können. Von 
Torabschlüssen, über Spielzüge, 

Tempogegenstöße bis hin zu 
Rückzugs- und Abwehrver-
halten: Zusammen mit dem 
Trainergespann Andreas Cull-
mann und Pascal Renninger 
trainierten die Damen über die 
vergangenen Monate hinweg 
intensiv, um ihre gemeinsame 
Spielphilosophie zu finden. Die 
Freude am Handballspiel, der 
Zusammenhalt und Teamgeist 
stehen dabei immer im Fokus 
der Spielerinnen. Auch wenn 
in der vergangenen Saison die 
heiß ersehnten ersten Punkte 
ausblieben, konnte man von 
Spiel zu Spiel eine deutliche 
Leistungssteigerung feststellen. 

Die kommenden Wochen bis 
zum Saisonstart wollen die 
Damen nutzen, um die men-
tale Stärke und körperliche 
Fitness auf das Höchstlevel zu 
aktivieren. Das sonst spielbe-
herrschende „Nervenflattern“ 
muss abgestellt werden. Zudem 
stehen Kondition, Technik 
sowie Wurf- und Schnellkraft 
im Fokus der Vorbereitung. 
Ab September sind alle Inter-
essierten herzlich eingeladen, 
die HSG-Damen bei ihren 
Heimspielen in der Sporthalle 
der Nikolaus-August-Otto 
Schule in Bad Schwalbach zu 
unterstützen!

Foto: HSG oBere aar

Limbach. Erstmals trat Iron-
man-Routinier Dominik Thiel 
beim heimischen Ironman in 
Frankfurt an, der zugleich als 
Europameisterschaft ausgetra-
gen wurde. Zugleich stellte das 
Rennen auch seine Premiere in 
der AK45-49 dar. Unterstützt 
von einigen Supportern ging es 
früh am Morgen in den Lan-
gener Waldsee, den Thiel, trotz 
des geringen Schwimmum-
fangs im Training, nach soli-
den 65min verlassen konnte. 
Mit guter Verpf legung auf 
dem Rad, die Thiel aufgrund 
seiner verlorenen Eigenver-
pf legung mit Gels der Ver-
pflegungsstationen erreichte, 
fuhr er die 180km kontrol-
liert. In der zweiten Runde 
machte der auf kommende 
Wind das Aufrechterhalten der 
angepeilten Geschwindigkeit 
etwas schwerer. Nach nahezu 
exakt 5h stand der Wechsel 
zum Marathon an. Angefeuert 
von Familie und zahlreichen 
Freunden und Bekannten lief 
der Beginn des Laufs sehr 
leicht. Ebenfalls wieder genau 
auf die Ernährung achtend 
wurde der Hünstetter nur 
wenig langsamer, auch wenn in 
den letzten beiden Runden die 
muskuläre Belastung selbstver-
ständlich das Laufen immer 
mehr erschwerte. Nach 3:21h 
für den Marathon und einer 
hervorragenden Gesamtzeit 
von 9:36h erreichte Thiel den 
herausragenden vierten Platz 
seiner Altersklasse sowie den 
Gesamtplatz 75 von mehr als 
1831 Athleten. Dennoch ver-
zichtete er auf den WM-Slot 
für Nizza im September, da 
er, wie auch die überwiegende 
Mehrheit, die Ironman WM 
nur auf Hawaii als richtige 
WM betrachtet. Im nächs-
ten Jahr möchte er dann bei 
der Cha l lenge Roth eine 
neue Bestleistung aufstellen.  

Über die halbe Ironmandis-
tanz ging es für Moritz Spitz 
bei seinem Heimrennen - 
der Challenge Walchsee. Im 
Gegensatz zu Frankfurt war 
das Rennen vom Dauerregen 
am Alpenrand geprägt. So 
wurden die Abfahrten auf der 
mit mehr als 1000 Höhen-
metern ohnehin bereits sehr 
anspruchsvollen Radstrecke 
zu einer zusätzlichen Her-
ausforderung. Der 25-jährige 
Ligastarter kam mit einer sehr 
guten Schwimmleistung nach 
29min aus dem Walchsee. 
Auf dem Rad konnte er seine 
Streckenkenntnisse auf den 
winkligen Strecken nutzen. 
Nach weiteren 2,5h ging es auf 
den profilierten Halbmarathon 
mit 130 Höhenmetern. In der 
zweiten Hälfte musste Spitz 
dem Wetter und der Strecke 
etwas Tribut zollen, wobei er 
mit einem Halbmarathon in 
1:32h nicht unzufrieden war. 
In der Summe stand am Ende 
eine sehr gute Endzeit von 
4:38h auf der sehr hügeligen 
Strecke weit vorne im Feld der 

Amateure. Eine Woche später 
fanden bei Sommerhitze die 
Hessischen Meisterschaften 
des Nachwuchses beim Burg-
wald Triathlon in Bottendorf 
statt. Schwimmen im kleinen 
See, eine hügelige Radstrecke 
und ein schneller Laufkurs 
sorgten für gute Bedingungen. 
Leider nur mit vier Sportlern 
war die TSG Limbach vertre-
ten, allmählich macht sich das 
Fehlen eines Schwimmbades 
bemerkbar. Vor Corona war 
der Neu-Bundesligist mit 15-20 
Athleten auf Hessenebene 
aktiv, brachte von 2016-2019 
immer eins der größten und 
erfolgreichsten Vereinsteams 
an den Start. Erfolgreich ist der 
kleine Verein aber immer noch. 
Lea Borst (Jugend A) und Finn 
Baumann (Schüler C) sind 
neue souveräne Hessenmeister 
ihrer Altersklassen. Tom Borst 
gewann im Rennen der Junio-
ren die Bronzemedaille hinter 
Ligakamerad Oskar Weber 
vom LCM Rotenburg. Borst 
hatte nach kurzer Pause und 
dem Erfolg beim Eppsteiner 
Burglauf noch schwere Beine 
und ließ untypischer Weise 
auf dem Rad etwas Zeit liegen, 
die er trotz zweitschnellster 
5km-Laufzeit des Tages nicht 
wettmachen konnte. Matti 
Haas hadert ein der Wechsel-
zone mit den Schuhen, verlor 
wertvolle Zeit und Plätze, 
kämpft sich tapfer mit der 
besten Laufzeit (2,5km) im 
Feld der Schüler A wieder vor. 
Platz Neun in einem großen 
Feld war dann ein gutes Ergeb-
nis.
Auch beim Mühlchentr i-
athlon der SG Arheiligen in 
Darmstadt waren Samuel 
Braun (2. Jugend A), Vincent 
Braun (1. Schüler B) sowie 
Jana Kies als schnellste Frau im 
Swim+Bike mit guten Rennen 
vertreten.
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Die ERGO Bezirksdirektion Caroline & Lars 
Bernotat lädt alle interessierten Handwerksbe-
triebe (gerne auch „handwerksnahe Betriebe“) 
zu einer Infoveranstaltung zum Thema „Perso-
nalgewinnung im Handwerk“ ein. 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag den 
27.7.2023, um 18:30 Uhr im Pentahotel in Wies-
baden statt und wird voraussichtlich etwa eine 
Stunde dauern.

Ab 18 Uhr werden den Besuchern im Rahmen 
eines „get togethers“ belegte Schnittchen 
angeboten und zum Ausklang der Veran-
staltung sind alle angemeldeten Gäste noch 
auf eine Currywurst mit Pommes eingeladen. 
Wessen Ernährungsgewohnheiten alternative 
Speisen erfordern, informiere die ERGO Bezirks-
direktion Bernotat & Bernotat bitte gesondert. 
Nach dem Imbiss steht dann auch noch ein 
Tischfußball zur Verfügung und wer mag, 
fordere Arno & Lars Bernotat gerne zu einem 
Doppel im Tischfußball heraus. Den Gewinnern 
winken attraktive Preise.

Die Veranstaltung „Helden im Handwerk“ 
bietet die Möglichkeit, sich über die aktuellen 
Herausforderungen des Fachkräftemangels 
im Handwerk zu informieren und praxisnahe 
Lösungsansätze kennenzulernen. Lars Ber-
notat hat für diesen Abend einen Experten 
eingeladen, der wertvolle Einblicke und Tipps 
geben wird: Lukas Hartmann von „Helden im 
Handwerk“ aus Frankfurt.

In Zeiten des Fachkräftemangels ist es für Hand-
werksbetriebe von großer Bedeutung, sich als 
attraktive Arbeitgeber für die Generation Z zu 
positionieren. Die jungen Talente von heute 
sind die Fachkräfte von morgen, und Ziel der 
Veranstaltung ist es, Ihnen zu zeigen, wie Sie Ihr 
Unternehmen für diese Zielgruppe interessant 
machen können.

Denn die jungen Menschen von heute haben 
andere Erwartungen und Bedürfnisse an ihren 
Arbeitsplatz als frühere Generationen. Herr 
Hartmann wird Ihnen zeigen, wie Sie diese 
Bedürfnisse erkennen und erfüllen können, um 
talentierte Nachwuchskräfte für Ihr Unterneh-
men zu gewinnen und langfristig zu binden.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen die Gelegen-
heit, sich mit anderen Handwerkern auszutau-
schen und Kontakte zu knüpfen. Nutzen Sie 
diese Chance, um Ihr Netzwerk zu erweitern 

und eventuell sogar potenzielle Kooperations-
partner kennenzulernen.
Die Veranstalter freuen sich darauf, möglichst 
viele Vertreter des heimischen Handwerks per-
sönlich begrüßen zu dürfen und mit ihnen über 
dieses wichtige Thema zu sprechen.

Interessierte bestätigen ihre Teilnahme bitte 
bis zum 20.7.2023 per E-Mail an lars.bernotat@
ergo.de oder telefonisch unter 06128-97620. 
Für Fragen zu dieser Veranstaltung stehen wir 
Ihnen ebenfalls gerne zur Verfügung.

HELDEN IM HANDWERK
Ideen zur Personalgewinnung und -bindung

Wir befinden uns in einer herausfordernden 
Zeit. Krieg, Verknappung der Ressourcen und 
Fachkräftemangel bewegen das Handwerk 
wie nichts anderes zur Zeit.
Aber in den nächsten Jahren wird durch den 
Generationenwechsel bei dem die Babyboo-
mer, bei dem immerhin 20 Mio. Menschen in 
Rente gehen, und nur rund 8 Mio. Menschen 
der Generation Z nachkommen auf jeden 

Betrieb enorme Herausforderungen zukom-
men.
Damit Sie die Generation Z verstehen und diese 
für sich gewinnen können, haben Lars Bernotat 
und Lukas Hartmann eine Veranstaltung für Sie, 
die Sie nicht verpassen sollten.
Dabei erfahren Sie, wie Sie auch in Zukunft 
die GenZ erreichen können und neue Fach-
kräfte für sich gewinnen können, denn eins 

ist klar: die Vielzahl an Aufträgen gerade im 
Handwerk werden nicht durch die künstliche 
Intelligenz bewältigt werden können.
Deshalb verpassen Sie nicht den 27. Juli um 18 
Uhr im Pentahotel Wiesbaden und markieren 
Sie sich diesen in Ihrem Kalender. Die Veran-
staltung sollten Sie nicht verpassen, wenn Sie 
sich auch in Zukunft Ihr Stück vom Kuchen 
behalten möchten.

Vortrag: Generation Z im Handwerk! Passt das?

Betriebliche Krankenversicherung (bKV)

Stärken Sie Ihr wertvollstes Kapital:
IhreMitarbeiter.
Mit einer bKV bieten Sie Ihrer Belegschaft exzellenten Gesundheitsschutz –
und sofort erlebbare, dauerhafte Mehrwerte. Als Marktführer bei Firmengruppen-
und Krankenzusatzversicherungen ist die DKV Ihr kompetenter Partner.

Im Maisel 3, 65232 Taunusstein

Tel 06128 97620, Fax 06128
976225

lars.bernotat@ergo.de

www.lars-bernotat-dkv.ergo.
de

Bezirksdirektion
Lars Bernotat
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27. Juli um 18 Uhr  
im Pentahotel 
Wiesbaden

ANZEIGE
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Taunusstein. Der Deutsch-Ita-
lienische Freundeskreis Amici-
zia Molise freut sich sehr, dass 
nun endlich auch seine Partner-
schaft mit Toro in der Region 
Molise mit der Benennung 
einer Straße in Taunusstein 
gewürdigt wird. Wunschgemäß 
und sinnvollerweise liegt die 
neue „Toro Straße“ in unmit-
telbarer Nachbarschaft zu den 
anderen Straßen der Partner-
schaftsstädte an der Aarstraße 
auf der Grenze zwischen Hahn 
und Bleidenstadt. Leider war 
nicht durchsetzbar, die Straße 
in „Via Toro“ zu benennen. 

Der Verein hat sich nun aber 
auch mit der Bezeichnung 
„Toro Straße“ angefreundet. 
Dieses Ereignis möchte der 
Verein mit einem kleinen Stra-
ßenfest am Samstag, 22. Juli, 
um 14.30 Uhr in der „Toro 
Straße“ begehen. Eingeladen 
sind die Mitglieder des Vereins, 
die Vertreter der zuständigen 
politischen Gremien und der 
anderen Partnerstädte aus Tau-
nusstein und Toro. Interessierte 
aus der Nachbarschaft können 
ebenso gerne vorbei kommen. 
Der Bürgermeister aus Toro, 
Roberto Querchio, ist wie 

der Partnerschaftsverein „Il 
Nostro Paese“ sehr stolz auf die 
Namensgebung und wird daher 
der Einladung folgen. Der 
Vorsitzende des Vereins Donato 
Simonelli, sieht in diesem 
Ereignis eine Würdigung von 
Comune di Toro,  Heimat-
stadt von Antonio Ciocca und 
Gründungsvorsitzenden von 
„Amicizia Molise“, der leider 
verstorben ist. 
Die Namensgebung der „Toro 
Straße“ in Taunusstein ist ein 
weiterer wichtiger Schritt, die  
bestehenden Beziehungen der 
beiden Partnerstädte zu stärken. 

Bad Schwalbach. Der Öku-
menische Hospizverein Bad 
Schwalbach-Schlangenbad bietet 
für alte und einsam lebende 
Menschen in unserer Region 
regelmäßige Besuche zu Hause 
oder im Seniorenheim an, auch 
über einen längeren Zeitraum. In 
der letzten Lebensphase möchte 
man eine liebevolle und verständ-
nisvolle Begleitung entsprechend 
den individuellen Bedürfnissen 
ermöglichen. Für diese ehren-
amtlichen Einsätze sucht das 

ambulante Hospiz-Team Unter-
stützung.
Für Interessierte wird ein Qua-
lifizierungskurs angeboten: Er 
beginnt am 23. September und 
umfasst - über mehrere Monate 
und auf rd. 100 Stunden ver-
teilt – einen Grundkurs, ein 
Praktikum und einen Aufbau-
kurs. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Ein Infoabend findet statt am 
Dienstag, 18. Juli, um 19 Uhr in 
der Evangelisch-Freikirchlichen 

Gemeinde Bad Schwalbach, Erb-
senstr. 28. Mehr Details zu den 
Inhalten des Kurses finden sich 
im Flyer, der auf der Homepage 
www.hospizverein-badschwal-
bach.de veröffentlicht ist.
Interessierte können sich vorab 
auch gerne bei der Kurslei-
terin, Pfarrerin i.R. Heinke 
Geiter, unter (0178) 3750591 
informieren oder bei der Ein-
satzleiterin des Ökumenischen 
Hospizvereins, Monika Hoch, 
(0157) 71942566.

Bad Schwalbach. Zum 
Abschluss des „Kultursom-
mers 2023 Bad Schwalbach“, 
lädt „Bad Schwalbach DAS 
LÄUFT“ – eine Abteilung des 
Fördervereins Gartenstadt Bad 
Schwalbach e.V. – zum großen 
Familientag „Dein Tag im Park“ 
ein. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung am 23.Juli ist frei! 
Beginn ist um 11 Uhr. Das Galli 
Kindertheater wird das Märchen 
„Der Froschkönig“ aufführen. 
Die Jazzband „Sloppy Notes“ 
bietet ein abwechslungsreiches 
Konzert, vom fetzigen Dixie über 
freie Interpretationen bis zum 
gefälligen Swing oder Blues. Eine 
mobile Band sorgt für Stimmung 
und Unterhaltung im gesamten 

Park. Die Arche Region wird 
mir Ihrem Schulbauerhof mit 
Eseln und Ziegen vor Ort sein 
und bietet Spezialitäten aus der 
eigenen Produktion an. Der 
„Streuobstkreis Mittlerer Taunus 
e.V.“ bietet neben zahlreichen 
Informationen u.a. Handkäse 
und Apfelwein. Für die Kinder 
gibt es neben dem Kindertheater 
vielfältige Angebote im ganzen 
Park: Kinderbasteln, Hüpfburg, 
Ponys bemalen oder führen, 
ein Bastelstand, großes Kinder-
spielmobil u.v.m. Kleinere Ver-
kaufs- und Informationsstände 
runden die Veranstaltung ab. 
Vielfältige gastronomische Ange-
bote, zusätzlich zu den vorher 
bereits genannten, sorgen für 

das leibliche Wohl. Freuen Sie 
sich auf einen gemütlichen und 
entspannten Tag für die ganze 
Familie in unserem wunderschö-
nen Kurpark.
Zeitplan: 11 Uhr Kindertheater 
„Der Froschkönig“,
13 Uhr Konzert „Sloppy Notes“
ab 15 Uhr Spaß und Stimmung 
durch mobile Band im gesamten 
Park.
Etwa um 18 Uhr Andacht der 
evangelischen Kirche.
Ganztags: alle Kinderange-
bote, Schulbauernhof der Arche 
Region, Informations- und Ver-
kaufsstände sowie Gastronomie.  
Die Veranstalter freuen sich 
darauf mit Ihnen einen ganzen 
Tag im Park zu verbringen.

Dein Tag im Park
Familientag im Kurpark Bad Schwalbach

Amicizia Molise feiert „Toro Straße“
Straßenfest am 22. Juli

Hospizbegleitung in Bad Schwalbach
Infoabend am 18. Juli

Gamer 
aufgepasst

Bad Schwalbach. Es sind 
noch Plätze frei! Gemeinsam mit 
dem Jugendbildungswerk (JBW) 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
können zwei Tage lang die neu-
esten Trends auf dem weltweit 
größten Games-Event entdeckt 
und interaktive Spiele hautnah 
erlebt werden. Vor Ort kann 
man sich von der Cosplay-Kul-
tur mitreißen lassen. Los geht es 
für nur 95 Euro vom 23. bis 25. 
August 2023 mit dem JBW nach 
Köln. Anmeldung unter: jugend-
bildungswerk@rheingau-taunus.
de oder telefonisch unter 06124 
510-384.

Bad Schwalbach. Die Stadt 
Bad Schwalbach wurde darauf 
hingewiesen, dass Auftrag-
nehmer der Telekom derzeit 
bei Bürgerinnen und Bürgern 
Verträge abschließen möchten. 
Die Vorgehensweise der Bera-
ter ist angabegemäß aggressiv, 
angeblich wurden sie vom Bür-
germeister darum gebeten, da 
die GigaNetz ihren Verpflich-
tungen nicht nachkommen 
würde. Die Bürgerinnen und 
Bürger werden dabei bedrängt. 

Wir möchten ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass weder 
Gespräche mit der Telekom 
geführt wurden noch eine 
Zusammenarbeit seitens der 
Telekom gesucht wurde. Die 
Kooperationsvereinbarung mit 
der Deutschen GigaNetz hat 
weiterhin Bestand.

Die Stadtverwaltung prüft 
derzeit rechtliche Schritte 
gegen die Vermarktungs-Vor-
gehensweise der Telekom.

Glasfaserausbau in  
Bad Schwalbach

Keine Zusammenarbeit mit der 
Telekom möglich
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65510 Idstein • Am Wörtzgarten 16 – 18 • Tel.: 0 61 26 / 9 55 87 84
Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, 15– 18 Uhr • Fr. 9 – 15 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Viel Spaß am Orler Markt 
wünschen die Haasen!

www.haas-autolackiererei.deSeiferweg 16 Telefon 06128/951599
65232 Taunusstein-Orlen Telefax 06128/951597

Andreas-Dadischeck@t-online.de

Platter Straße 80 · 65232 Taunusstein-Wehen
E-Mail: herdling@t-online.de · Tel: 06128-8149

Erfahrung. Ideen. Anspruch.
www.herdling-bedachungen.de

Ausführung aller Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdachbau · Schieferarbeiten · Gründach
Fassadenverkleidung · Terrassenabdichtungen
Solar- & Photovoltaikanlagen · Dachfenster
Wartung & Inspektion · Reparaturen
Gerüstbau · Großhandel in 
Bedachungsstoffen

Viel Spaßauf demOrler Markt !

LANGE & ZAHN
Bauunternehmung

GmbH & Co.KG

TIEFBAU-, STRASSENBAU- UND
PFLASTERARBEITEN
65232 Taunusstein-Orlen, Am Orlener Stock 6
Tel. 06128/2474-24, Fax 06128/2474-28
E-Mail: info@lange-zahn.de

• Familienfeiern
• Vereinsfeiern
• Komplett-Service

• Buffets
• Partys
• Firmenfeiern

• Grillfeste
• Catering
• Equiment

Limesstraße 25 • 65510 Hünstetten-Görsroth 
Telefon: 0 61 26 / 5 25 65 

party-service-a.haeder@t-online.de • www.achim-haeder.de

Auch uns finden Sie wieder auf dem Orler Markt 
am 21.07.2023. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Achim Haeder

Orler     Markt

Wenn Sie eine private Kapitallebens-
oder Rentenversicherung zwischen
1994 und 2007 abgeschlossen ha-
ben, dann sollten Sie diesen Beitrag
jetzt aufmerksam lesen – Ihnen kann
eine hohe finanzielle Entschädigung
durch Ihre Versicherungsgesellschaft
zustehen!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Ma-
klerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich Tausende Euro zu-
sätzlich vom Versicherer einfordern,
selbst dann, wenn Ihnen Ihre Unterla-
gen nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten
sind viele Versicherungsverträge

auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einemWiderruf erhalten Sie – an-
ders als bei der Kündigung – alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück. Und nicht nur das:
Die Versicherung muss Ihnen eine
sogenannte Nutzungsentschädigung
dafür zahlen, dass Sie mit Ihrem
Geld Gewinne erwirtschaftet hat.
So können Sie im Idealfall bis zum
Doppelten der eingezahlten Beiträge
zurückerhalten. Ein sattes Plus auf
Ihrem Konto winkt – in Zeiten hoher
Inflation eine wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, auf Erfolgsbasis
mit der Durchsetzung Ihres Anspruchs
beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie ohne-
hin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung finden

Sie online unter:
www.helpcheck.de/geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Rund 63 Milliarden Kaffeekapseln
verursachen jährlich weltweit etwa
100.000 Tonnen Abfall. Für alle, die ih-
ren Kaffeegenuss nachhaltiger gestalten
möchten, gibt es nun eine revolutionäre
Innovation: Coffee Balls ganz ohne
Aluminium oder Kunststoff. Fünf Jahre
hat das Team von Delica am Projekt
CoffeeB gearbeitet, um das erste Kapsel-
kaffeesystem ohne Kapsel mit der Mis-
sion auf den Markt zu bringen, dem
Kapselmüll den Kampf anzusagen. Le-
bensmitteltechnikerin Caroline Siefarth
ist Teil des Forschungs- und Entwick-
lungsteams bei Delica: „Um das richti-
ge Prinzip für die Kaffeeball-Herstellung
zu finden, hat sich das jahrelange
Experimentieren gelohnt! Dank der
patentierten, pflanzenbasierten Schutz-
schicht aus Alginat haben die Coffee
Balls eine natürliche Barriere gegen
Sauerstoff, die den Kaffee vor Aroma-
verlust schützt und auch vollständig gar-
tenkompostierbar macht.“
Bei CoffeeB ist Nachhaltigkeit Pro-

gramm: Der Kaffee stammt aus nach-

haltigem Anbau und ist entweder
Rainforest Alliance oder Bio und Fair-
trade zertifiziert. Kaffeegenießer:innen
wählen aus acht Sorten von Lungo bis
Ristretto. Die dazugehörige Maschine
in schwarz oder weiß sieht nicht nur
stylisch aus, sie arbeitet auch energie-
sparend und besteht größtenteils aus
recycelten Materialien.
Im Lebensmitteleinzelhandel ist CoffeeB

exklusiv bei EDEKA und Marktkauf im
Rahmen attraktiver Angebote erhält-
lich. Mit CoffeeB erweitert EDEKA sein
Sortiment um ein weiteres nachhaltige-
res Produkt und beweist erneut seine
Verantwortung als innovativer Lebens-
mitteleinzelhändler.
www.edeka.de/coffeeb

CoffeeB: weltweit erstes
Kaffeekapselsystem ohne Kapsel

ANZEIGE

Orler Markt lockt Groß und Klein

Auch in diesem Jahr werden zum Orler Markt wieder Schausteller und Marktbeschicker erwartet. Foto: LZ/Archiv

Nicht nur Orler haben sich 
stets in ihren Kalendern den 
vorletzten Freitag im Juli dick 
markiert. Heuer fällt dieser 
Tag auf den 21. Juli. Und auch 
diesmal wird der traditionelle 
Orler Markt mit ziemlicher 
Sicherheit wieder gut besucht 
werden.
Der Ursprung des Marktes 
geht zurück bis in die Römer-
zeit. In den Nachkriegsjahren 
lebte die Tradition wieder auf 
und entwickelte sich in der 
gesamten Region zu einem 
bekannten Kram- und Vieh-
markt. Seit 1975 kooperiert 
die Stadt mit den Orlener 
Vereinen. Heute ist der Markt 
ein beliebtes Fest für viele 
Besucher aus Nah und Fern. 

Die Gäste werden selbstver-
ständlich mit reichlich Speisen 
und Getränken versorgt. Vom 
Kaffee und Kuchen über Wein, 
Sekt, Long-Drinks, Apfelwein 
und Bier bis hin zu Herzhaf-
tem vom Metzger und gutem 
Handkäse reicht das Angebot. 
Für die Unterhaltung und 
Musik ist ebenfalls gesorgt. 
Die Belustigung der Kinder 
kommt ebenfalls nicht zu kurz. 
Um 11 Uhr ist der traditionelle 
Bieranstich mit Erstem Stadt-
rat Peter Lachmuth. Anschlie-
ßend ist neben dem bunten 
Markttreiben Musik für Jung 
und Alt durch einen Liveauf-
tritt der Musikschule Hüns-
tetten-Taunusstein und in den 
Abendstunden mit Live-Musik 

der Band Roche aus Neuhof.
Selbstverständlich werden 
auch wieder Schausteller und 
Marktbeschicker erwartet, die 
ihre Waren auf dem Markt-
platz und auf der K 696 in 
Höhe des Marktgeländes 
anbieten

Der Markt, findet wie immer 
auf dem Marktgelände unter 
den Linden, an der K 696 
Nähe B 417 (Hühnerstraße) 
statt. Von Orlen kommende 
Besucher des Marktes haben 
die Möglichkeit, in der Straße 
„Am Orlener Stock“ beidseitig 
zu parken.

Damit eine reibungslose Zu- 
und Abfahrt in das Gewerbe-

gebiet gewährleistet werden 
kann, sind die Kurvenbereiche 
durch Halteverbot vom Parken 
ausgenommen.

Die Taunussteiner Ordnungs-
polizei kontrolliert das Hal-
teverbot und die Zufahrt 
zum Marktgelände. Auf dem 
gesamten Streckenabschnitt 
an der B 417 besteht absolutes 
Halteverbot. Durch die ein-
geschränkteren Parkmöglich-
keiten wird es im Zeitraum 
zwischen zehn Uhr und 14 
Uhr und zwischen 17 und 
21 Uhr einen Shuttle-Ser-
vice aus der Ortsmitte Orlen 
(Helge-Schmitt-Platz) zum 
Marktgelände geben. Der 
Shuttle-Service ist kostenlos.
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Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Seit über 20 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Gut umsorgt im Ruhestand

Rheingauer Str. 15
65388 Schlangenbad
Tel. 06129.5040-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
- eigenen Kundendienst
- Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate)
- Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung
- Installation und Reparatur von Antennenanlagen

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom

Qualität und Service

Senioren von heute

Der plastikfreie Trend
Bequem unverpackt frische Lebensmittel einkaufen

Bio, frisch, regiona l, und 
ohne Verpackung - immer 
mehr Konsumenten legen 
auf eine gute Ökobilanz der 
Lebensmittel wert. Nach-
haltiges Einkaufen liegt im 
Trend. Bioläden, Biohöfe, 

Wochenmärkte und Unver-
packt Läden machen genau 
das möglich. Und auch beim 
Einkaufen im Supermarkt 
la ssen sich mit einfachen 
Maßnahmen unnötige Pla-
stikberge vermeiden.

Der wohl einfachste Tipp ist, 
immer einen wiederverwend-
baren Stoffbeutel oder einen 
Einkaufskorb mitzunehmen, 
um so den Einkauf zu trans-
portieren.

So umweltfreundlich diese 
Methode ist, hat sie doch ihre 
Grenzen: In einer vollgepack-
ten Tüte kann das frische 
Obst  und Gemüse le icht 
beschädigt werden. Noch 
empfindlicher sind frisches 
Fleisch, Fisch, Wurstwaren, 
Milchprodukte und andere 
Lebensmittel, die gekühlt 
werden müssen. Sie können 
leicht verderben, wenn die 
Kü h l ke t te  u nte rbrochen 
wird. 

Wer sich entscheidet, Pla-
stikfrei einzukaufen, trägt 
aktiv zum Umweltschutz bei. 
Denn Plastik verrottet nicht, 
belastet die Umwelt und ist 
schädlich für die Gesund-
heit. Laut Umweltbundesamt 
braucht eine Plastikf lasche 
ca. 450 Jahre, um komplett 
abgebaut zu sein. Kleinste 
Plastikartikel gelangen in 
die Luft, den Boden unsere 
Meere und über Fische und 
Tiere in die Nahrungskette. 
Viele Plastikverpackungen 
s ind unnöt ig .  Obs t  und 
Gemüse können beispiels-
weise problemlos in einem 
Einkaufskorb nach Hause 
getragen werden.

  (txn)
Foto: LieBLingSkorB.de/txn

Eine Option für Vorsichtige
die private Unfallversicherung ist kein Muss

Bei bleibenden Schäden, die durch einen Unfall in der Freizeit oder beim Sport entstanden sind, 

kann eine private Unfallversicherung die finanziellen Folgen lindern.  Foto: ChriStin kLoSe/dpa-Mag

(dpa) Ein Fehltritt auf der 
Leiter, ein eisglatter Gehweg 
im Winter: Wenn es richtig 
blöd läuft, kann eine kleine 
Unachtsamkeit das Leben 
verändern. Selbst vermeintlich 
harmlose Unfälle können blei-
bende Schäden hinterlassen. 
Wer sich vor den finanziellen 
Folgen schützen möchte, kann 
eine private Unfallversiche-
rung abschließen.
Die Angst der Deutschen 
vor so einem Unfall scheint 
recht groß zu sein. Rund 25 
Millionen Verträge gibt es 
laut Gesamtverband der Deut-
schen Versicherungswirtschaft 
(GDV). Dabei stufen Ver-
braucherschützer eine Unfall-
versicherung nicht gerade als 
sonderlich wichtig ein. «Die 
Unfallversicherung ist eine 
grundsätzlich nachrangige 
Versicherung», sagt Claudia 
Frenz, Pressereferentin beim 
Bund der Versicherten.
«Vorab sollte man deshalb 
solche Absicherungen prüfen, 
die wichtiger sind, wie zum 
Beispiel die Absicherung der 
Arbeitskraft oder die Privat-
haftpflichtversicherung.»
Die Statistiken stützen ihre 
Aussage: Während jeder Vierte 
einmal im Leben berufsun-
fähig wird, sind lediglich ein 
Prozent aller Schwerbehin-
derungen durch einen Unfall 
verursacht worden. Das zeigen 
Zahlen der Deutschen Aktu-
arvereinigung und des Statis-
tischen Bundesamts.
Wer bereits die wichtigsten 
Policen abgeschlossen hat und 

sich noch weiter absichern 
möchte, kann aber über eine 
private Unfallversicherung 
nachdenken. Sie schließt eine 
Lücke: «Die meisten Unfälle 
geschehen in der Freizeit, beim 
Sport oder im Haushalt. Die 
gesetzliche Unfallversicherung 
jedoch leistet bei Unfällen in 
der Freizeit nicht», so Frenz. 
Gesetzlich unfallversichert 
ist jeder Arbeitnehmer am 
Arbeitsplatz oder auf dem 
Weg dorthin. Gleiches gilt für 
Schüler.
«Ein Vertrag kann sinnvoll sein 
für Personen, die keine Berufs-
unfäh igkeit sversicherung 
abschließen können. Dann ist 
wenigstens das Unfallrisiko 
abgedeckt», ergänzt Kirsten 
Schiekiera, Expertin für Ver-
sicherung und Recht bei der 
Stiftung Warentest.

Für Senioren gibt es außer-
dem spezielle Verträge mit 
sogenannten Assistance-Leis-
tungen. Die Versicherung 
organisiert nach einem Unfall 
Hilfe im Hausha lt, Fahr-
dienste oder Pflege. Das kann 
helfen, wenn Angehörige keine 
Unterstützung leisten können. 
Die eigentliche Leistung einer 
privaten Unfallversicherung ist 
aber meist die Auszahlung der 
Versicherungssumme. «Damit 
lässt sich zum Beispiel das 
Haus barrierefrei umbauen, 
ein behindertengerechtes Auto 
anschaffen oder das Geld kann 
den Verdienstausfall für einige 
Zeit abfedern», sagt Schiekiera.
Damit der Anbieter leistet, 
muss ein Unfall eine Invali-
dität verursacht haben. Das 
bedeutet, dass ein körperlicher 
oder geistiger Schaden min-

destens drei Jahre bestehen 
bleibt und keine Besserung zu 
erwarten ist. Wer zum Beispiel 
durch einen Unfall ein Bein 
verliert, hat Anspruch auf 
Zahlung. War der Grund des 
Verlusts eine Krankheit, gibt 
es dagegen kein Geld.
Wer sich für einen Vertrag 
interessiert, sollte sich mit den 
Vertragsbedingungen genau 
auseinandersetzen. Denn mög-
liche Ausschlüsse im Kleinge-
druckten können im Einzelfall 
dazu führen, dass die Versiche-
rung nicht zahlt. «Oft werden 
zum Beispiel Risikosportar-
ten wie Motorradfahren oder 
Skifahren von einer späteren 
Leistung ausgeschlossen», sagt 
Schiekiera. Darum sollte man 
darauf achten, dass der Tarif 
zum Leben und zu den Hobbys 
passt.
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